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mit großer Hornbrille. Sab fid) fudjenb um,
unb fam bann febr langfam näber.
Sie SBädjterln in ber Gcfe roar eingefdjfa*

fen. 3b*e Singer hielten nod) ben Stofenfranj,
beffen ^Berten nod) oor furjem burd) ihre |janb
geglitten roaren. Snfolge ber einfdjläfernben
SBirfung, bte biefes Gjperiment fdjetnbar
ausgeübt Ijätte, fonnte Slnatol Sßigeon ruljtg
ctbeiten.

(£r fdjltdj ju bem Dperattonstifdj.
Sie Äletber einer Slonne, bte er angelegt

batte, bebinberfen ihn ob ihrer Ungeroohnhett
ein roenig.

Gr ftanb oor ber Cetebe" Gntgmas.
Streifte bas Getnentud) ein toenig herab unb

fudjte in feiner ïafdje nad) ber 3nietti°nSs
fprtfce, bie er an ben SIrm fetjte.

SBorftdjttg brüefte er auf ben 23alt

3n biefem Slugenblicf gefdjab bas Uner=
roartete:

Slnatol 5ßigeon hörte hinter ftd) ein 6e-
räufd).

Gin Sîafdjeln oon Äleibern.
Gin Schnappen oon SftetalT, mie bas Span=

nen eines Steooloers.
Unb eine fdjarfe Stimme:
Jjänbe f)oà), Slnatol pigeon!"
Gr fuhr herum.

Sah ftdj ber SMnbung eines IBolijotre*

ooloers gegenüber. Unb ftredte grajtös feine
roohlgepflegten §änbe tn bie Cuft.

Sie Sîonne, bie eben nodj fdjlief, ftanb oor
ihm, ein fpöttifdjes Cädjeln im. Gefidjt. §icli
in ber einen $anb ben Sîeooloer, uub 30g
mit ber anberen bie glügelljaube ab.

Gs mar Äommiffar 3ootal
SJitdj hoben Sie hier nidjt ermrri.'t?"

läd)elte er fpöttifdj.
Slnatol S3igeon bift bie 3äljne jufammen.
9îetn!" fdjrie er.
So laut, baft 3ooiaI neroös 3ufammett

3udte.
Ser Äommiffar ging langfam rüttroärts,
bte Sîeooloermûnbung auf Slnatol pigeon
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3tf)iebetbämmertmg
gittert, it)r ©djieber unb Âriegêliefcranten.
®ie ,3cit eurer ©ritte ift um.
gittert, it)r frfjnmtjiticn <8befufanten,
bor bem jornigen ^ublifum.
SSerftectt eure aufgcfrcffencit 33äudje,
fonft fommt eudj baë Solf itt bie Otter
unb fragt: .^r)r .'pimmeltjunbe, 3t)r ©äudje,
SBo habt Stjr bie 3?äud;e t)er?

Sie Äerle t)aben im ©aufen unb treffen
toie rectjte Säue geljauft.
®a§ mar ein 23Mtcl;erit unb ein Csrbreffen!
3"ent Teufel t)at eë gegrauft.
9cun aber fommen anbere Jage,
Sage mit befferm öefdjmad.
Vorbei ift bic Äricgelieferantenblage.
©er Teufel fjole baè «ßad.

fommt bic 3eit, nadj ber mir brennen.
Unb biefeê fliegt auf ben 9Jcift.
9ftan roirb mieber feben ©djitrfe nennen,
ber einer ift.

ïuê Jirltf«nj" : £umMiftif<i>e unb |atirifd)e ®fbld)te »en y«ul Xltbcer.
3u tsejiefjeii im SPucbhanbri unb beim 9iebelf|>(ilter:9}*rlag Rerfàod).
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erweisen Sie Ihren Augen, wenn Sie sich einen gut passenden

Klemmer oder eine Brille mit Zeiss - Punktalgläsern
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mit großer Hornbrille. Sah sich suchend um,
und kam dann sehr langsam näher.
Die Wächterin in der Ecke war eingeschlafen.

Ihre Finger hielten noch den Rosenkranz,
dessen Perlen noch vor kurzem durch ihre Hand
geglitten waren. Infolge der einschläfernden
Wirkung, die dieses Experiment scheinbar
ausgeübt hatte, konnte Anatol Pigeon ruhig
arbeiten.

Er schlich zu dem Operationstisch.

Die Kleider einer Nonne, die er angelegt
hatte, behinderten ihn ob ihrer Ungewohnheit
ein wenig.

Er stand vor der Leiche" Enigmas.
Streifte das Leinentuch ein wenig herab und

suchte in seiner Tasche nach der Injektionsspritze,

die er an den Arm setzte.

Vorsichtig drückte er auf den Ball
In diesem Augenblick geschah das

Unerwartete:

Anatol Pigeon hörte hinter sich ein
Geräusch.

Ein Rascheln von Kleidern.
Ein Schnappen von Metall, wie das Spannen

eines Revolvers.
Und eine scharfe Stimme:
Hände hoch, Anatol Pigeon!"
Er fuhr herum.

Sah sich der Mündung eines Poliznre-

volvers gegenüber. Und streckte graziös seine

wohlgepflegten Hände in die Luft.
Die Nonne, die eben noch schlief, stand vor

ihm, ein spöttisches Lächeln im. Gesicht. Hielt
in der einen Hand den Revolver, und zog
mit der anderen die Flügelhaube ab.

Es war Kommissar Jovial
Mich haben Sie hier nicht erwartet?"

lächelte er spöttisch.
Anatol Pigeon biß die Zähne zusammen.

Nein!" schrie er.
So laut, daß Jovial nervös zusammen

zuckte.

Der Kommissar ging langsam rückwärts.
die Revolvermündung auf Anatol Pigeon

»i à Ii,«, »nil»« à »» ür» »« »"

»»«>-ll«ril!» « il t!I!»ir> «!l«»!H1

t/«?r âNt?i-/ronn/ /-esre c/eA/nM/e/Hof«?

Verlangen 5ie im ?ordennon<lel nur äbpOblI>I uncl lassen
5le bei ^uzftikrung von >talerorbelten nur ^U>OI.II>I ver-
venàen. tuutacbten cier >taterlolpr0sun8»,tel>e ru Vlen5ten.

lZlîoNlZ k^Và ko., I.go>lfàitl, A.àgfstksn
8smtlic-ne l.gà vint i-àtarben tur lnöustrie unci tZs«erbe.

Schieberdämmerung
Zittert, ihr Schieber und àiegslieferanten.
Die Zeit eurer Ernte ist um.
Zittert, ihr schmutzigcu Spekulanten,
vor dem zornigen Publikum.
Versteckt eure aufgefresseneu Bäuche,
sonst kommt euch das Volk iu die Quer
und fragt: Ihr Himmelhunde, Ihr Gäuche,
Wo habt Ihr die Bäuche her?

Die Kerle haben im Saufcu und Fressen
wie rechte Säue gehaust.
Das war eiu Wuchern und ein Erpressen!
Dcm Teufel hat es gegraust.

Nuu aber kommen audere Tage,
Tage mit bessern? Geschmack.
Vorbei ist die Kricgslieferantenvlage.
Der Teufel hole das Pack.

Jetzt kommt die Zeit, nach der wir brenne».
Und vieles fliegt auf deu Mist.
Mau wird wieder jedeu Schurke uenncii,
der einer ist.

Aui girlefanz" : Humoristische und >atirische Gtdichte «on Paul Xltheer.
Zu bezieht» im Buchhandel und beim Nibelfpalter-B«laz Rorschach.

^ /? /c?,-/«'? »

ÄSoäs F^S<?

auf«zs5pr rlsnöe.
V/unä lavkená

Line grosse >Vokìtat
erveiien Lie Ibren >uxen, «enn Sie sick einen xut psssen-
<Ien lOemmer oâer eine lZrilie mit ^eiss - punictsizlàsern

errecbneten formen^unck ibrer peiniicb jzenzuen àslubrunx
bieten ?eis» - ?unlct»lxlîi»er ein angenekni xrosses klick-
leicl mit xleicdm-tssix scdirlen b1et!k»utbi>clern in jeàer
lZIickricktunx von àer Glitte bis ium kîlnàe cies Visses.

kür Lrillen uncl Klemmer
Lorzlältize ^npzssunx clureb clen Optiker.
Illustr. vruâsàilt »k>ulitt»I I2Z» xratis.
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uncl vsmsns.okls in geciiegener^usvakl, Strumpf»
wollSN unci VVollcisetXsn liekert ciirekt an private
?u billigsten preisen gegen bar ocier gegen I?in-
senciung von Scksivoile ocier slten Wollsacken ciie

lauster lrsnlco. b3?

Da« ärgste Sudelwetter macht A^ ^^c. 2 // Kräuter - Bon -
mir nichls ich nehme ^ ^ bons, das ist das

beste Linderungsmittel gegen Husten und Katarrh eso

?à: Halter S Schillig, Confiserie. Beinwil a. See.
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